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Unsere 
Dienstleistungen

Wenn es ums Wohnen geht, sind 
wir die Profi s. Den  Vorteil haben Sie: 
Sie müssen nicht  verschiedene Dienst-
leister  kontaktieren, sondern  bekommen 
 alles aus  einer Hand. Die GSG ist Ihre 
 kompetente und  erfahrene Partnerin – 
und das schon seit 1921.

Sprechen Sie uns an.

Vermieten
Anja Tresbach
Telefon 0441 9708-221
Christina Backer
Telefon 0441 9708-181

Kaufen & Verkaufen und
Wertermittlung & Maklertätigkeit
Pascal Precht
Telefon 0441 9708-117

Miethausverwaltung
Laura Holzenkamp
Telefon 0441 9708-169
 Wohnungseigentumsverwaltung
Steffen Ahl
Telefon 0441 9708-156

Miethausverwaltung &
Wohnungseigentums-
verwaltung

Wertermittlung & 
Maklertätigkeit

Kaufen & Verkaufen

Vermieten

www.gsg-oldenburg.de
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Gib Nachhaltigkeit
ein Zuhause.
Mit den klimafreundlichen¹ Lösungen
für eine unabhängigere Zukunft:

 Wärmepumpe
 PV-Anlage
 Wallbox

ewe.de/zuhause

1 Weitere Details finden Sie dazu auf www.ewe.de/klimafreundlich. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt

online oder

im Shop

informieren

Liebe Fans, Förderer  
und Sponsoren,
sechs Siege in Serie! Was unsere 
Mannschaft gerade auf den Rasen 
bringt, verdient wirklich großen 
Applaus, auch und gerade, weil das 
Verletzungspech leider keinen 
Umweg um unseren VfB gemacht 
hat.
Umso mehr Respekt und Aner­
kennung verdienen die Leistungen 
auf, aber auch abseits des Rasens, 
Stichwort Heimspiel-Hattrick. Dass 
wir in den vergangenen Wochen 
diese Fußballfeste erleben durften, 
ist auch dem Engagement von einem 
großartigen Team zu verdanken. 
Das beginnt bei unseren Kolleginnen 
und Kollegen auf der Geschäftsstelle, 
bezieht genauso die Mitarbeiter der 
Stadioncrew mit ein und selbstver­

ständlich auch unseren vielen ehren­
amtlichen Helferinnen und Helfer.
Gerade in den vergangenen 
Wochen, mit drei Heimspielen nach­
einander, mussten sie so manchen 
Extrameter gehen, damit alles 
klappt. Spieler, Trainer, Staff und die 
Mannschaft hinter der Mannschaft 
sind in dieser Saison noch enger 
zusammengewachsen. Auch das 
trägt zum aktuellen Erfolg bei. Wir 
sind enorm dankbar für diesen 
außergewöhnlichen Einsatz und 
wissen das wirklich sehr zu schät­
zen.
Darüber hinaus freuen wir uns über 
die vielen kleinen und größeren 
Veränderungen im Stadion, die 
dazu beitragen, dass wir alle die 
Spiele noch mehr genießen können. 
Der Biergarten, der den Gästen 
einen Blick aufs Spielfeld ermöglicht, 
ist wirklich gelungen. Die neuen 
Becher er freuen s ich großer 
Beliebtheit und dass wir jetzt sogar 
einen Wickeltisch im Stadion haben, 
ist sicher ebenso außergewöhnlich.
Ein großes Dankeschön richten wir 
an dieser Stelle deshalb einmal 
mehr an unseren Hauptsponsor und 

Stadioncaterer, das Team um Kevin 
und Mario Vos von Vos Eventservice, 
das sich große Mühe gibt, Wünsche 
und Anregungen unserer Zuschauer­
innen und Zuschauer aufzunehmen 
und ganz offen kommuniziert.
Sportlich wartet im dritten Heimspiel 
in Folge mit dem HSC Hannover, 
den wir herzlich willkommen heißen, 
ein spielstarker Aufsteiger auf unse­
ren VfB. Die Gäste sind längst in der 
Regionalliga angekommen und 
haben mit ihren Punktgewinnen 
gegen Kickers Emden und Werder 
Bremen oder dem Sieg beim TuS 
Blau Weiß Lohne bereits einige 
Ausrufezeichen gesetzt. Umso wich­
tiger ist es, dass wir alle unsere 
Mannschaft auch an diesem Sam­
stagabend laut und leidenschaftlich 
unterstützen, damit sie den nächsten 
Sieg erspielen kann.

Auf geht‘s, VfB!
Mit sportlichen Grüßen

Katja Schade und
Sebastian Schachten
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Katja Schade, Sebastian Schachten
Kommissarische Geschäftsführung



So 28.09.25 11 - 17 Uhr
Verkauf ab 12 Uhr

Sa 27.09.25 9 - 16 Uhr

OO KKTTOO BBEE RR FFEE SSTT

STRANDKORB-
GEWINNSPIEL
Fertig aufgebaut, inkl. 
Doppellenkrollen & 
Schutzhaube.
im Wert von

3.158,90 €

Großer Sonderverkauf von 
Unikaten & Musterstücken
Oktoberfest für Groß & Klein 
♦ Spiele wie Apfeltauchen, Dosen- & 

Ringewerfen & viele mehr 
♦ Bastelstation 
♦ Glücksrad mit verschiedenen  

Sofortgewinnen

Für das leibliche Wohl
♦ deVries Biergarten
♦ Bratwurst-Bude
♦ Kaffee & Kuchen

24/7 online shoppen:
www.deVries-Home.de

ausgewählte
TISCHGRUPPEN

auf15%
NUR AM 6. SEPTEMBER

SHOPPEN VON 9 BIS 18 UHR

TISCH-
GRUPPEN 

SCHON 
AB 726€

Schultze-Fimmen-Straße 2 • 26689 Apen • Öffnungszeiten: Mo - Fr 9:30 - 17:30 Uhr • Sa 9 - 14 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 9 bis 18 Uhr shoppen & sparen!
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5DER HSC HANNOVER ZU GAST AM MARSCHWEG

HSC Hannover nach 1.154 Tagen zurück in der Regionalliga …
Aufsteiger spielt mutigen Fußball
Da sind sie wieder. Nach 1.154 

Tagen ist der HSC Hannover zurück 

in der Regionalliga. Das zumindest 

verkündet der Aufsteiger auf seiner 

Homepage und es klingt durch, 

dass man in der Landeshaupt große 

Lust auf die vierte Liga hat. Mit of-

fensivem, mutigem Fußball ist dem 

HSC die Rückkehr gelungen und 

von diesem Stil scheint der Aufstei-

ger auch in dieser Saison nicht ab-

zuweichen.

Sechs Punkte aus sechs Spielen. 

Der Saisonstart ist der Mannschaft 

von Trainer Vural Tasdelen durch-

aus gelungen, zumal beim Blick auf 

das Startprogramm. Beim Geheim-

favoriten Blau Weiß Lohne sorgte 

der HSC direkt am ersten Spieltag 

für ein Ausrufezeichen. Mit flottem 

Offensivfußball siegten die Gäste 

3:2 und knüpften dabei nahtlos an 

jene Art des Fußballs an, mit dem 

die Mannschaft in der vergangenen 

Saison den Titel in der Oberliga ge-

wonnen und den direkten Aufstieg 

geschafft hat. 

Satte 70 Tore erzielte der HSV in 

der Oberliga. Es war der Liga-

Bestwert und macht deutlich, dass 

Tasdelen seine Elf grundsätzlich of-

fensiv ausrichtet, selbst wenn das zu 

Lasten der Defensive geht. Das tut 

es, wie 50 Gegentore nahelegen. 

Genauso viele, wie sie Tabellen-

schlusslicht VfL Oldenburg kassierte 

und mehr als sich Absteiger Arminia 

Hannover eingefangen hat. 

Noch eines zählt durchaus zum 

Stil des spielstarken Aufsteigers. 

Die Mannschaft hat eine enorme 

Moral und lässt sich auch durch 

Rückstände nicht zwingend von 

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

ihrem Weg abbringen. Das wurde 

nicht nur am vergangenen Spieltag 

deutlich. Werder Bremen II führte in 

Hannover bereits mit 2:0, doch die 

Gastgeber kämpften sich zurück ins 

Spiel und hatte nach dem Ausgleich 

sogar noch gute Chancen auf den 

Siegtreffer.

Es war nach einem torlosen Unent-

schieden gegen Phönix Lübeck und 

einem spektakulären 3:3 gegen Ki-

ckers Emden bereits das dritte Un-

entschieden des HSC auf eigenem 

Platz. Einzig der TSV Havelse konn-

te hier bislang gewinnen und setzte 

sich im Niedersachsenpokal mit 3:1 

durch. Auswärts dagegen waren 

die Hannoveraner nach ihrem Auf-

taktsieg noch nicht ganz so erfolg-

reichen. In Drochtersen unterlagen 

sie mit 1:3, bei Weiche Flensburg 

deutlich mit 0:4. Nicht nur im Stil, 

auch beim Personal haben Mana-

ger Frank Kittel und Trainer Vural 

Tasdelen, der seit Januar 2022 

beim HSC erfolgreich arbeitet, nicht 

sehr viel verändert. Lediglich sechs 

Neuzugänge wurden im Sommer 

verpflichtet, allesamt von unterklas-

sigen Vereinen aus der Ober- und 

Landesliga.

Zu den erfahrensten Akteuren im 

Kader zählt Torhüter Bastian Fielsch. 

Vor ihm verteidigen die Hannovera-

ner mehrheitlich mit einer Viererket-

te. Auf den Außen spielen die erst 

19-jährigen Brüder Paul und Johann 

Wegner, in der Innenverteidigung 

vertraut der Trainer auf Fabian Wei-

gel und Leander Baar.

Ein Mittelfeld mit Abräumer Marcel 

Langer sowie Yannik Pohlmann und 

Tom Hausmann wäre keine Überra-

schung. Aber auch Tayer Tasdelen 

könnte hier einen Platz finden. Zen-

trale Spitze war zuletzt mehrheitlich 

Finn Kizska, der vom VfV Hildesheim 

gekommen ist und bereits drei Sai-

sontore erzielt hat. Mirco Schmidt 

ist oft erste Wahl auf der offensiven 

Außenbahn, hier könnte aber auch 

auch Mehmet Özün zum Einsatz 

kommen. Luc-Elias Fender hingegen 

konnte noch nicht an seine Topform 

der Aufstiegssaison anknüpfen, in 

der er satte 20 Tore erzielt hat. 

Auf den VfB Oldenburg wartet eine 

Aufgabe, die es in sich hat. Die Han-

noveraner wollen Fußball spielen, 

werden sich auch im Marschweg-

stadion nicht verstecken, sondern 

immer wieder ihre Chancen suchen.

Der direkte Vergleich spricht für die 

Blauen. Sechs Spiele gab es bis-

lang, fünf konnte der VfB gewinnen 

und das bei einem Gesamttorver-

hältnis von 21:4. Den einzigen Punkt 

holte der 1893 gegründete Gegner 

aus dem Hannoveraner Stadtteil List 

allerdings in Oldenburg. Der VfB 

wird also einmal mehr alles geben 

müssen, um den nächsten Sieg fei-

ern zu dürfen. 
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Donnerschweer Str. 94 · Oldenburg · Tel. 0441 / 69769 · buero@pao-oldenburg.de · www.pao-oldenburg.de

Wir helfen Ihnen in allen Fragen 
rund um die Pflege…

•	Pflegegrad	beantragen

•	Altenpflege

•	Grundpflege

•	Behandlungspflege

•	Hauswirtschaftliche	Leistungen

•	Verhinderungspflege	/ 
Kurzzeitpflege

•	Häusliche	Krankenpflege

•	Pflege	auf	ärztliche	Verordnung

6 familienmagazin | Frühjahr 2023

Sie pflegen?
Wir unterstützen Sie!

Angebot für pflegende Angehörige

* Anrufe aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz sind für Sie kostenfrei!

Sie suchen kompetente Hilfe in der pflegerischen Versorgung? 
Haben Sie Fragen zur Bewältigung Ihres Pflegealltages? Die BARMER bietet verschiedene 
Pflegekurse in der Gruppe und individuelle Schulungen zu Hause an. In allen unseren Geschäfts-
stellen finden Sie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die auf Ihre Lebenssituation spezialisiert 
sind. Damit Sie auch schwierige Zeiten besser meistern können. Sprechen Sie uns an! Wir freuen 
uns auf Ihre Anfrage.

BARMER Oldenburg
Posthalterweg 10
26129 Oldenburg
Tel. 0800 333 1010*
Fax 0800 333 0090* 
service@barmer.de

Infos unter 
www.barmer.de/s050015

Ein kostenloses Angebot der 
BARMER Pflegekasse.

– Pflegekasse –

22,50 €
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HSC Hannover

Tor:
■	  	Kevin Ansu
■	  	Kai Bäte
■	  	Bastian Fielsch

Abwehr:
■	 	 Leander Baar
■	 	 Moritz Dittmann
■	 	 Batuhan Kavakli
■	 	 Jonas Röhrbein
■	 	 Johann Wegner
■	 	 PaulWegner
■	 	 Fabian Weigel

Mittelfeld:
■	 	 Tino Amberg 
■	 	 Tom Hausmann
■	 	 Marcel Langer
■	 	 Mehmet Özün
■	 	 Yannik Pohlmann
■	 	 Luis Prior-Bautista
■	 	 Moritz Riegel
■	 	 Tayar Tasdelen
■	 	 Lasse von Boetticher
■	 	 Dennis Vukancic

Sturm:
■	 	 Luc-Elias Fender
■	 	 Finn Kiszka
■	 	 Mico Noel Schmidt
■	 	 Evren Serbes

VfB Oldenburg von 1897 e.V.

Zwischen den Pfosten:
■	 1	 Jhonny Peitzmeier
■	22	 Steven Mensah 
■	28	 Jude Chikere 
■	36	 Liam Tiernan

Abwehrbollwerk:
■	 3	 Nico Mai
■	 4	 Leon Deichmann
■	 5	 Anouar Adam
■	20	 Marc Schröder
■	 21	 Nick Otto
■	33	 Ngufor Anubodem
■	34	 Ermal Pepshi

Mittendrin und voll dabei:
■	 9	 Drilon Demaj
■	 10	 Julian Boccaccio 
■	 13	 Linus Schäfer
■	 17	 Patrick Möschl 
■	 19	 Vincent Hagen
■	23	 Willem Hoffrogge
■	40	 Louis Hajdinaj
■	44	 Nico Knystock
 
Abteilung Attacke:
■ 	 7	 Vjekoslav Taritas
■	 8	 Rafael Brand 
■ 	11	 Aurel Loubongo 
■ 	29	 Mats Facklam
■ 	30	 Moses Otuali

Spielball der heutigen Partie
wird präsentiert von:

Trainer: Vural Tasdelen

DIE AUFSTELLUNG

Trainer: Dario Fossi  
Co-Trainer: Marius Ebbers
Torwarttrainer: Jannik Zohrabian
Torwarttrainer: Christian Meyer 
Athletiktrainer: Philipp Richter 
Physiotherapeut: Christian Hübner
Physiotherapeut: Niklas Kühne 
Physiotherapeut: Lucas Stefer
Teamarzt: Dr. Christian Pagel 
Teamarzt: Dr. Stefan Hübner
Teammanager: Cumhur Demir
Vorstand Sport: Andreas Boll
Sportlicher Leiter: Sebastian Schachten
Zeugwart: Marvin Dirksen



Wir freuen uns
auf deinen

Besuch!

TAG DER
OFFENEN TÜR

Eingang und Parkplätze:
Im Gewerbepark 7
26188 Edewecht

GEWINNE SPANNENDE
EINBLICKE IN UNSERE

ARBEIT UND UNSER
UNTERNEHMEN

Weitere Informationen
www.kuro-kunststoffe.de/tagderoffenentuer

Food- und Getränkewagen, Kaffee
und Berliner, Eiswagen.

Kostenloser Spaß: Kranfahrt mit
Gondel, VfB Live Talk um 14 Uhr mit

Dario Fossi, Bungee Trampolin,
Spielgerüst uvm. erwarten dich und

deine Familie!

Sonntag, 07.09.2025 11 bis 17 Uhr
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Unparteiische werden beim VfB kompetent betreut
Ohne Schiedsrichter geht es nicht
Ihre Entscheidungen werden nicht 
selten emotional begleitet. Mal mit 
Applaus und Zuspruch, mal mit 
Worten oder Gesten, die eher nicht 
zitierfähig sind. Eines allerdings gilt 
immer: Ohne Schiris geht es nicht. 
Die Unparteiischen haben überall 
einen schwierigen Job, ob sie nun 
in der Kreisklasse pfeifen oder in der 
Bundesliga.
Wer wüsste das besser als Peter 
Hatzler und Kersten Mittwollen. Die 
beiden ehrenamtlichen Schieds-
richter-Betreuer des VfB Oldenburg 
kümmern sich an Spieltagen um ihre 
Kollegen und wissen aus eigener 
Erfahrung, was die Unparteiischen 
bewegt, denn die beiden sind selbst 
noch an der Pfeife aktiv.
Peter Hatzler begleitet den VfB Ol-
denburg schon seit vielen Jahren. Der 
Familienvater, beruflich im Marketing 
der Landessparkasse zu Oldenburg 
tätig, wurde erstmals am 30. Juli 
2011 offiziell vom VfB angefragt. 
„Meine Premiere, die ist lange her. 
Als der VfB damals im DFB-Pokal 
gegen den HSV gespielt hat, wurde 
ich gefragt, ob ich helfen könnte und 
das habe ich gerne gemacht“, erin-
nert sich der 55-Jährige.
Der Kontakt ist seitdem nicht mehr 
abgerissen. „Mit Günther Brand, 

Herbert Kessler oder zuletzt Kurt Fri-
ckenstein, die sich beim VfB um das 
Thema Schiedsrichter gekümmert 
haben, hatte ich immer einen guten 
Austausch und habe ab und an 
ausgeholfen. Als ich dann selbst als 
Schiedsrichter pausierte habe, hat 
Kurt die Chance direkt genutzt und 
mich ins Team geholt“, sagt Hatzler 
schmunzelnd.
Seit 1986 ist er als Schiedsrichter 
für den TuS Eversten im Einsatz. Bis 
2010 wurde der Oldenburger sogar 
in der Regionalliga und Oberliga 
eingesetzt. Heute, nach einigen Jah-
ren Pause, ist er auf den Rasen zu-
rückgekehrt und leitet noch Spiele in 
der Kreisliga. Hier ist auch sein neuer 
Partner „am Ball“. Kersten Mittwol-
len, wie Hatzler vom TuS Eversten, ist 
ebenfalls Schiedsrichter mit Leib und 
Seele. Hauptberuflich arbeitet der 
43-Jährige als Leiter im Fachdienst 
Unternehmensservice der Wirt-
schaftsförderung Stadt Oldenburg.
„Ich freue mich, dass Kersten jetzt 
auch dabei ist. Kurt Frickenstein woll-
te etwas kürzertreten, würde aber 
auch noch aushelfen, wenn Not am 
Mann ist, so dass wir ein tolles Team 
zusammenhaben“, erzählt Hatzler.
Ihm und seinen Kollegen macht die 
Arbeit viel Spaß und das hat auch 

mit den Zuschauerinnen und Zu-
schauern zu tun. „Natürlich wird hier 
auch mal gemeckert und gepfiffen, 
aber wirklich unfair war es eigentlich 
noch nie. Ich denke, die Fans haben 
schon auch ein gutes Gespür dafür, 
dass Schiedsrichter immer versu-
chen, so gut wie möglich zu pfeifen, 
aber eben auch mal einen Fehler 
machen.“
Darüber und natürlich auch das 
Spiel insgesamt sprechen die zwei 
Schiri-Betreuer nach dem Schluss-
pfiff nicht nur mit den Unparteiischen, 
sondern auch mit den regelmäßig 
anwesenden Schiedsrichter-Beob-
achtern. „Das Schiedsrichterwesen 
hat sich in den vergangenen Jahren 
immer weiterentwickelt und es wird 
professioneller. Die Jungs haben 
heute keinen leichten Job mehr, weil 
das ganze Spiel im Nachgang auf-
gearbeitet wird und gerade für die 
vielen jungen Schiedsrichter geht es 
in der Regionalliga auch darum sich 
mit guten Leistungen für die 3. Liga zu 
empfehlen“, so Hatzler.
Darf man als Schiedsrichter eigent-
lich auch Fan sein? Diese Frage 
dürfte sich mancher Gast im Marsch-
wegstadion schon gestellt haben. Die 
Antwort ist simpel. „Klar bin ich auch 
Fußballfan und auch VfB-Fan. Schon 

als Kind war ich regelmäßig bei den 
Spielern in Donnerschwee. Aber es 
ist auch wichtig, dass wir nicht nur 
durch die blaue Brille schauen.“
Bis zu zweieinhalb Stunden vor 
Spielbeginn sind die Schiri-Betreuer 
an Spieltagen im Stadion. Gemein-
sam mit Edeltraud van Elten wird 
die Kabine für die Unparteiischen 
hergerichtet, mit denen sich Hatzler 
und Mittwollen auch im Vorfeld des 
Spiels austauschen und sie dann na-
türlich auch persönlich in Empfang 
nehmen. „Wir sind immer um einen 
guten, offenen Kontakt bemüht. Das 
ist unser Verständnis von Fairness 
und dem Umgang mit den Kollegen. 
Dazu gehört aber auch, dass wir 
nach den Spielen durchaus kontro-
vers über strittige Szenen sprechen. 
Ich bin aber überzeugt, dass man als 
Schiedsrichter gerne nach Olden-
burg kommt, weil es natürlich Spaß 
macht, wenn viele Fans da sind und 
eine gute Atmosphäre herrscht.“
Letzteres gilt auch für das Nachspiel, 
denn: Ohne Schiris geht es nicht.

Ein großes Dankeschön gilt 
deshalb an dieser Stelle 
Peter Hatzler, Kersten Mitt-
wollen und Kurt Fricken-
stein für ihr Engagement.

9AUCH EIN EHRENAMT
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Oldenburger Torhüter in die Nationalmannschaft berufen …
Steven Mensah ist international unterwegs
Während seine Mannschaftskame-
raden sich zum Großteil nach dem 
5:2-Sieg über den FSV Schöningen 
auf einen Stadtfestbummel gefreut 
haben, war für Steven Mensah das 
Kofferpacken angesagt. Der Torhüter 
des VfB Oldenburg hat sich am ver-
gangenen Sonntag auf eine lange 
Reise gemacht, denn er wurde in die 
Nationalmannschaft von Togo beru-
fen.
Sieben Länderspiele stehen bereits in 
der Vita des 22-Jährigen, der darü-
ber hinaus auch zweimal in die U23-
Auswahl berufen worden ist. Jetzt 
allerdings stehen für Togo zwei Spie-
le in der Qualifikation für die Welt-
meisterschaft auf dem Programm. 
Am Freitag, 5. September, um 21 
Uhr spielt Togo in Mauretanien. Das 
Hinspiel endete 2:2. Am Dienstag, 9. 
September, um 18 Uhr Ortszeit spielt 

Officina

die Mannschaft des Oldenburger 
Torhüters dann zuhause gegen den 
Sudan. Eine schwierige Aufgabe, 
denn das Hinspiel hat Togo mit 0:2 
verloren. Im Stade de Kégué, in der 
togolesischen Hauptstadt Lomé will 
sich die Elf mit dem Oldenburger Tor-
hüter natürlich revanchieren.

Der Weg zur WM ist allerdings 
enorm schwierig. In Gruppe B sind 
die Togolesen nach sechs Spiel-
tagen Tabellenvierter und haben 
bereits acht Punkte Rückstand auf 
den Sudan, der Dritter ist, sowie Se-
negal, den Zweiten. Angeführt wird 
die Gruppe von der Demokratischen 
Republik Kongo mit 13 Punkten. Der 
Südsudan (Platz 5, 3 Punkte) und 
Mauretanieren (6, 2) sind auch ohne 
echte Chance. Umso mehr heißt es 
Daumen drücken für unseren Steven.

Steven Mensah wurde erneut in die Nationalmannschaft von Togo berufen. Foto: G. Rojahn
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Vergünstigter Eintritt!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Tauchen Sie ein ins warme Sole-
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32 °C warmes Wasser unter freiem 
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U16 mit makelloser Bilanz – U15 mit Kantersieg
U19 feiert ersten Saisonsieg
Auch im Nachwuchsbereich rollt wieder der Ball. 
Die Mannschaften aus dem Öffentliche Jugend-
leistungszentrum des VfB Oldenburg sind dabei 
zum Teil sehr erfolgreich unterwegs. Während 
die U19 am dritten Spieltag den ersten Sieg 
feiern durfte, bejubelte die U15 kürzlich einen 
Kantersieg im Derby gegen die Nachbarn.

U19 Regionalliga: Die junge Oldenburger 
Mannschaft hatte beim Start in die Saison viel 
Pech. Gegen den JFV Calenberger Land hieß es 

2:3, beim TSV Havelse unterlagen die Blauen 
mit 1:3. Erstmals jubeln durfte die Mannschaft 
nach einem ganz starken Auftritt im Pokal bei 
Kickers Emden. Der VfB siegte mit 7:1.
Am dritten Spieltag gelang jetzt auch in der 
Regionalliga der erste Sieg. Durch Tore von 
Filip Kapel und Abdulai Barrie besiegten die 
Oldenburger den als Tabellenführer angereisten 
VfV Borussia Hildesheim mit 2:1. U17 Nieder-
sachsenliga: Zwei Spiele, zwei Siege. Die Bilanz 
der Elf des Trainerteam von Frank Löning ist 

makellos. Allerdings profitierte die Mannschaft 
nach dem ersten Spiel beim SV Meppen davon, 
dass die Gastgeber einen nicht spielberechtigten 
Akteur eingesetzt hatten. Das Spiel wurde mit 
5:0 für den VfB gewertet. Im ersten Heimspiel 
siegte die U17 gegen den VfL Stittensen mit 
4:1. Hassan Kaawar, Colin Schultze, Yasser Al-
Dahar und Zain Rais erzielten die Tore. U16 
Bezirksliga: Drei Spiele, drei Siege und das bei 
einem Torverhältnis von 16:1. Einem 5:1-Sieg 
über den VfL Oldenburg II ließen die Blauen 

einen 10:0-Sieg über die JSG Abbehausen/
Nordenham folgen. Im dritten Spiel reichte ein 
Treffer von Luan Rost zum 1:0-Sieg über den 
1. FC Ohmstede.

U15 Niedersachsenliga: Die junge Mannschaft 
ist nach zwei Spielen noch ohne Gegentor. Beim 
SV Meppen nahmen die Oldenburger durch ein 
0:0 einen Zähler mit. Zum Start feierte die 
Mannschaft einen 10:0-Kantersieg im Stadtder-
by gegen den VfL Oldenburg.

Die U19 des VfB Oldenburg konnte sich im Pokal bei Kickers Emden mit 1:0 durchsetzen. Foto: Günther Rojahn
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Tabelle Regionalliga Nord 2025/2026
PLATZ		  VEREIN	 SPIELE	 SIEGE	 UNENT.	 NIEDERL.	 DIFF.	 TORE	 PUNKTE

 	 1		  SSV Jeddeloh II 	 7 	 6 	 1 	 0 	 20:6 	 14 	 19

	 2 		  VfB Oldenburg 	 7 	 6 	 0 	 1 	 24:8 	 16 	 18

	 3 		  SV Drochtersen/Assel 	 7 	 5 	 0 	 2 	 17:9 	 8 	 15

	 4 		  SV Meppen 	 7 	 4 	 2 	 1 	 19:9 	 10 	 14

	 5 		  1. FC Phönix Lübeck 	 7 	 4 	 2 	 1 	 16:6 	 10 	 14

	 6 		  Hannover 96 II (A) 	 7 	 3 	 2 	 2 	 13:7 	 6 	 11

	 7 		  VfB Lübeck 	 6 	 3 	 1 	 2 	 9:10 	- 1 	 10

	 8 		  Bremer SV 	 7 	 3 	 1 	 3 	 7:8 	- 1 	 10

	 9 		  BW Lohne 	 7 	 3 	 0 	 4 	 12:16 	- 4 	 9

	10 		  Altona 93 (N) 	 6 	 2 	 2 	 2 	 13:15 	- 2 	 8

	 11 		  Kickers Emden 	 7 	 2 	 1 	 4 	 12:14 	- 2 	 7

	12 		  Werder Bremen II 	 5 	 2 	 1 	 2 	 8:11 	- 3 	 7

	13 		  SC Weiche Flensburg 08 	 7 	 2 	 0 	 5 	 16:17 	- 1 	 6

	14 		  HSC Hannover (N) 	 6 	 1 	 3 	 2 	 9:14 	- 5 	 6

	15 		  Eintracht Norderstedt 	 6 	 2 	 0 	 4 	 8:13 	- 5 	 6

	16 		  Hamburger SV II 	 6 	 1 	 1 	 4 	 3:13 	- 10 	 4

	17 		  FSV Schöningen (N) 	 7 	 1 	 0 	 6 	 5:21 	- 16 	 3

	18 		  FC St. Pauli II 	 6 	 0 	 1 	 5 	 4:18 	- 14 	 1 
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Raumausstattung  Stöhr & Janßen 

Nadorster Straße 303 | 26125 Oldenburg
Tel.: 0441 3 19 15 |

stoeja@raumausstatter-oldenburg.de 
www.raumausstatter-oldenburg.de

Gesundes Sitzen im Alter.
Wir sorgen für Ihren Komfort!

Unser Service: 
• Boots- und Wohnwagenkissen
• Verkauf von Fernsehsessel
• Gardinenwaschservice
• Pollen- und 
 Insektenschutzgitter 
• Schaumstoffzuschnitt
• Markisen, Plissees und 
   Rollos
• Gardinendekoration
• Lederrestauration
• Sonnenschutz
• Polsterei

Unsere Vorteile: 
• Beste Beratung durch geschulte
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.
• Große Auswahl an verschiedenen
Bezügen, Polstern und Stoffen. 
• Bequeme Lieferung und Montage.
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Fußballerinnen des VfB feiern ersten Sieg
Erster Sieg nach dem Aufstieg

Ruf uns an:

015164040895
schreib uns eine Mail:

awareness@vfb-oldenburg.de
oder scanne den Code:

Du fühlst dich vor, während oder nach dem Spiel
- bedroht
- bedrängt
- belästigt
- diskriminiert
- oder in anderer Weise unwohl?

Du brauchst Hilfe / Unterstützung?

Sicheres NetzSicheres Netz

Wir sind für dich da!

Wenn du keine Möglichket hast, uns anzurufen, kannst du dich im Stadion an die
Fanbetreuung oder den Ordnungsdienst (in den dunklen Jacken) wenden.

Awareness-TeamAwareness-Team

eres Nreessee NNheres Nheres N
Tereness-essaa eeeeeee ee eennwareness-Teawareness-Tea

Am ersten Spieltag kassierten unse-
re ersatzgeschwächten Damen des 
VfB Oldenburg leider eine deutliche 
Niederlage gegen den Aufstiegsfa-
voriten STV Wilhelmshaven. Daher 
wollten sie beim ersten Auswärts-
spiel in der Kreisliga zeigen, dass 
sie trotzdem in die Liga gehören. 
Mit Erfolg! 
Und die feste Entschlossenheit, 
etwas Zählbares aus dem Spiel in 
Friedrichsfehn zu holen, war von 
der ersten Minute an zu sehen. Un-
sere Damen spielten druckvoll nach 
vorne und brachten Friedrichsfehn 
in Bedrängnis. Der Gegner war 
sichtlich überrascht und brauchte 
einige Zeit, um ins Spiel zu finden. 
Unser VfB lies ein paar gute Mög-
lichkeiten liegen und auf der ande-
ren Seite war es Neele Jasper, die 
in ihrem ersten Spiel in Blau-Weiß 
eine starke Leistung zeigte und ihr 
Tor sauber hielt. 
In der 28. Spielminute setzte sich 
Michelle „Mille“ Kruse mit Ihrem 
Tempo auf der linken Seite durch 
und brachte dann den Ball von der 
Strafraumgrenze straff vor das Tor, 

wo Frauke Flessner mühelos am 
langen Pfosten einschieben konnte. 
Friedrichsfehn versuchte zwar noch 
den Ausgleich zu erzielen, aber in 
einem perfekten Mannschaftsspiel, 
wo jede Spielerin den Fehler der 
anderen direkt ausgleichen wollte, 
schaffte es der Gegner bis zu Pause 
nicht mehr, ein Tor zu erzielen.
Auch in der zweiten Halbzeit lief erst 
einmal für den VfB gut. Die Spielzü-
ge von Friedrichsfehn wurden schon 
meisten frühzeitig behindert und da-
raus eigene Torchancen erarbeitet. 
Nach 60. Minuten eroberte Dilara 
Calgici zentral vor dem Tor den 
Ball und schloss direkt aus der Dre-
hung ab. Die Torhüterin von Fried-
richsfehn hatte bei dem Schuss aus 
knapp 18 Metern keine Chance, so 
dass es 2:0 für unsere Damen stand. 
Aber Friedrichsfehn gab nicht auf 
und schaffte nach einem Standard 
doch noch den 1:2 Anschlusstreffer. 
Auch wenn es dann zeitweise eng 
wurde, schaffte es der VfB, dass 
Ergebnis über die Zeit zu bringen. 
Damit feierte man den ersten Sieg 
nach dem Aufstieg in die Kreisliga.

Die Fußballerinnen des VfB Oldenburg haben am zweiten Spieltag den ersten Saisonsieg feiern dürfen und das beim favorisierten SV Friedrichsfehn. Foto: VfB Oldenburg Damen
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info@sport-duwe.de

sport-duwe.de

Filiale Oldenburg:

Edewechter Landstr. 53 

26131 Oldenburg

Jetzt Vorteil sichern:

Mit der attraktiven SPORT DUWE 

KUNDENKARTE dauerhaft bis zu

30 % Rabatt beim Einzelkauf 

erhalten! 
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17DER PODCAST

Nordwestkurve – Ein Podcast stellt die Blauen in den Mittelpunkt
Hier ist der VfB wöchentlich DAS Thema
Warum hat Linus Schäfer mal ein Jahr 
für Werder Bremen gespielt, obwohl 
er nie ein Punktspiel für den Verein 
bestritten hat? Wie genau sah der 
Werdegang des gebürtigen Olden-
burgers Ermal Pepshi vom Balljungen 
zum Regionalligaspieler im Marsch-
wegstadion aus? Was sagt Rafael 
Brand über die Bedeutung einer Ge-
meinschaft in einer Fußballtruppe? 
Und wie beschreibt Trainer Dario Fossi 
seinen Weg aus der Krise mit dem VfB 
Oldenburg in der vergangenen vom 
Abstiegskampf geprägten Saison?
Das alles erfahrt ihr in der „Nord-
westkurve“ – dem einzig wahren 
Podcast zum VfB Oldenburg. Mit die-
sen Worten beginnt stets eine neue 
Folge des Formats, das die Nordwest-
Zeitung während der Drittligasaison 
2022/23 ins Leben gerufen hat, 
das zunächst in einem Zweiwochen-
Rhythmus aufgenommen wurde, das 
bei den Fans des VfB aber so einen 
guten Anklang gefunden hat, dass in-
zwischen wöchentlich gesendet wird.
Und das aus gutem Grund: Fast 
5000 Hörerinnen und Hörer haben 
beispielsweise die Folge nach dem 
Saisonauftakt gehört, in der die bei-
den Gastgeber Lars Blancke (NWZ-
Sportredakteur) und Henning Menke 
(seit kleinauf VfB-Fan) die 1:3-Nie-

derlage gegen den SSV Jeddeloh 
besprachen. Dabei geht es natürlich 
ganz konkret um die Geschehnisse 
auf dem Platz – analytisch, kritisch, 
unterhaltsam. Die beiden Hosts treffen 
sich alle zwei Wochen, um über das 
aktuelle Spiel, die Lage beim VfB, die 
Probleme und die Trends zu sprechen 
sowie Themen rund um den Verein zu 
diskutieren. 

Im Wochenwechsel kommen dann 
immer jene Protagonisten zu Wort, 
die am Wochenende ihre Leistung 
auf den Platz bringen wollen, um die 
drei Punkte zu holen – Spieler, Trai-
ner und Verantwortliche des VfB. Ob 
Chefcoach Fossi, die Innenverteidiger 
Leon Deichmann und Marc Schrö-
der, Mittelfeldstratege Julian Boc-
caccio oder die Offensivkräfte Rafa-

el Brand, Patrick Möschl und Linus 
Schäfer sowie Sportleiter Sebastian 
Schachten, sie alle waren  bereits in 
der „Nordwestkurve“ zu Gast. In den 
persönlichen Gesprächen geht es 
dabei nicht nur um den VfB, sondern 
auch um außergewöhnliche Karrie-
ren, um spezielle Erlebnisse und Le-
benswege sowie den steinigen Weg 
in den Profifußball.

Die „Nordwestkurve - der VfB-Podcast “ 
ist online kostenlos zu hören unter www.
nwzonline.de/podcasts  sowie auf be-
kannten Podcast-Plattformen wie Spo-
tify, Apple Podcasts, Google Podcasts, 
Amazon Musik und Deezer.



www.residenz-gruppe.de

Jetzt bewerben

Senioren Wohnpark Weser GmbH
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Tel.: 04486/923120
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Lust auf ´was 
NEUES?

Jetzt bewerben

Seniorenzentrum "Am Dorfplatz"
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19DIE VfB OLDENBURG FUßBALLSCHULE

Officina

Die nächsten Termine jetzt schon vormerken – QR-Code scannen
Erfolgreicher Start in die Saison 2025/2026

Die Fußballschule ist mit viel 
Schwung in die neue Saison 
gestartet! Bei den Sommerferi-
encamps konnten wir uns über 
circa 500 begeisterte Teilneh-
merinnen und Teilnehmer freu-
en.
Auch unsere Heimspielcamps 
sowie die Kooperationen mit 
Partnerschulen und Kitas sind 
erfolgreich angelaufen und 
weiter gewachsen.  

Schon bald beginnt das Herbst-
programm! Zudem startet die 
Anmeldung für die Fußball-Feri-
enfreizeit 2026 auf Norderney.

Alle Infos und die Anmel-
dung findet Ihr direkt über 
den QR-Code auf den Fly-
ern.

Peterstraße 37 • Bad Zwischenahn • Tel: 04403-93390
Lange Straße 91 • Oldenburg • Tel: 0441-9721350

www.immobilien-friedrichs.de

Exklusiv-Partner der:

Auch bei uns wird FAIRPLAY großgeschrieben.
Wir sind Ihr verlässlicher Partner in Immobilienangelegenheiten.



le café 

Immer ein Volltreffer!

- tägliches Frühstücksangebot
- Samstag & Sonntag Frühstücksbuffet

- Snacks und Mittagsangebote
- große Kuchenvielfalt

- Spielecke für die Kinder 
- große Auswahl und Brot &  Brötchen

Immer ein Volltreffer!
direkt am Eversten Holz
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Jeddeloh muss nach Meppen – VfB gegen starken Aufsteiger
Der Primus ist zweifach gefordert
Der SSV Jeddeloh II bleibt als ein-
zige Mannschaft der Regionalli-
ga-Nord ungeschlagen. In dieser 
Woche allerdings stehen die Am-
merländer gleich vor zwei harten 
Prüfungen. Am Dienstagabend tra-
fen sie im NFV-Pokal auf den VfL 
Osnabrück und am Freitagabend 
geht es zum SV Meppen. Der VfB 
Oldenburg trifft zum Abschluss des 
Heimspiel-Hattricks auf den HSC 
Hannover, einen starken Aufsteiger.

SV Meppen – SSV Jeddeloh II, 
Freitag, 19 Uhr: Die Emsländer 
sind rechtzeitig zum Gastspiel des 
Tabellenführers in Bestform. Beim 
HSV II feierten sie einen souveränen 
4:0-Sieg. Bei jetzt schon fünf Punk-
ten Rückstand auf die Gäste dürfen 
die Meppener sich allerdings kaum 
einen Punktverlust erlauben. Der SSV 
wiederum kann das Spitzenspiel 
entspannt angehen. Die Mannschaft 
spielt bislang eine bärenstarke Sai-
son und hat zurzeit auch das Glück 
eines Tabellenführers, wie beim 
knappen 1:0 über den Bremer SV. 
Gelingt den Ammerländern auch in 
Meppen ein Sieg, zählen sie endgül-
tig zum Kreis der Titelanwärter.

SC Weiche Flensburg 08 – 
Hamburger SV II, Freitag, 19 
Uhr: Die Stimmung ist bei beiden 
Vereinen aktuell eher schlecht. Die 
Hamburger haben nach ihrem Sieg 
in Drochtersen dreimal in Folge 
klar verloren und sind dabei ohne 
eigenen Treffer geblieben. Flens-
burg wiederum hat sogar viermal 
in Folge verloren und sucht aktu-
ell einen neuen Trainer. Immerhin, 
das Spiel bietet den Gastgebern 
die Möglichkeit, den HSV auf fünf 
Punkte zu distanzieren. Die Gäste 
wiederum könnten mit einem Aus-
wärtssieg an Flensburg vorbeizie-
hen und sich ein wenig aus dem 
Tabellenkeller befreien.

VfB Lübeck – Altona 93, Sams-
tag, 14 Uhr: Die Gastgeber haben 
sich mit ihrem Erfolg über Hannover 
96 II viel Selbstvertrauen geholt und 
wollen gegen den spielstarken Auf-
steiger natürlich nachlegen. Doch 
auch Altona ist gut drauf, über-
zeugte mit einem klaren Sieg über 

Flensburg und geht ebenfalls selbst-
bewusst ins Spiel.

SV Werder Bremen II – TuS 
Blau Weiß Lohne, Samstag, 14 
Uhr: Den Gästen ist mit zwei Sie-
gen in Folge der Befreiungsschlag 
gelungen. Entsprechend gelassen 
machen sich die Lohner auf den 
Weg nach Bremen, wo sie in der 
vergangenen Saison gewonnen 
haben. Werder wiederum zeigte 
beim HSC Hannover lange eine 
souveräne Leistung, führte bereits 
mit 2:0 und musste sich am Ende 
doch mit einem 2:2 bescheiden. Es 
scheint fast so, als hätten die Nach-
wuchsprofis ihren Rhythmus noch 
nicht gefunden.

SV Drochtersen/Assel – 1. FC 
Phönix Lübeck, Samstag, 17 
Uhr: Die Gastgeber haben überra-
schend in Norderstedt 0:2 verloren, 
konnten sich vergleichsweise we-
nige Möglichkeiten erspielen und 
hatten Glück, dass die Eintracht aus 
ihren vielen Kontern kaum etwas 
gemacht hat.
Die Gäste ihrerseits haben nach 

dem dürftigen 1:1 beim FC St. Pauli 
II mit dem 3:1 bei Kickers Emden 
schnell zum Erfolg zurückgefunden. 
Die Ambitionen der Adler sind nach 
wie vor groß, auch deshalb wurde 
mit Benjamin Luis noch ein neuer 
Stürmer verpflichtet. Eine Niederla-
ge in Drochtersen wäre auch des-
halb ein Rückschlag.

VfB Oldenburg – HSC Han-
nover, Samstag, 18 Uhr: Nach 
sechs Siegen in Folge wollen die 
Blauen natürlich die nächsten drei 
Punkte erspielen. Das wird aber 
nicht ganz einfach, denn der HSC 
gilt als spielstarker Aufsteiger. Hinzu 
kommen die derzeitigen Verlet-
zungssorgen auf Seiten des VfB, der 
schon beim starken 5:2 über den 
FSV Schöningen improvisieren und 
Rafael Brand etwas als Linksvertei-
diger aufbieten musste. Dennoch 
werden die Oldenburger vor ihren 
Fans alles tun, um ihre Serie noch 
auszubauen.

FC St. Pauli II – FC Eintracht 
Norderstedt, Sonntag, 14 Uhr: 
Beide Mannschaften haben ein 

Heimspiel, denn die Nachwuch-
sprofis spielen bekanntlich in Nor-
derstedt. Während St. Pauli II noch 
auf den ersten Saisonsieg wartet, 
hat Norderstedt mit dem 2:0-Sieg 
über Drochtersen überrascht. Mit 
einem weiteren Sieg will die Ein-
tracht sich ins Tabellenmittelfeld ver-
bessern. Die Gastgeber hingegen 
stehen unter Druck, denn sie drohen 
vorzeitig den Anschluss zu verlieren.

Bremer SV – FSV Schöningen, 
Sonntag, 15 Uhr: Trotz der Nie-
derlage in Jeddeloh spielen die 
Bremer bislang eine starke Saison, 
bedenkt man, dass der Kader erst 
auf den letzten Drücker zusammen-
gestellt werden konnte. Für Schönin-
gen ist es das vierte Auswärtsspiel in 
Folge. In Oldenburg ging die Taktik, 
aus einer kompakten Defensive zu 
kontern, nicht auf.
Ob der Aufsteiger auf dem Panzen-
berg mutiger agiert? Die Bremer ih-
rerseits werden personell umstellen 
müssen, denn beim 0:1 in Jeddeloh 
sahen gleich zwei Spieler die rote 
Karte.

Alle zusammen, so oder ähnlich lautet das Motto beim VfB Oldenburg, der sechs Spiele in Folge gewonnen hat. Foto: Andre van Elten
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Ihr SteakhouseIhr Steakhouse
in Oldenburgin Oldenburg

ELRADO-HOUSEELRADO-HOUSE
Nordstraße 42 Nordstraße 42 || 26135 Oldenburg 26135 Oldenburg

Tel. 0441 25171 Tel. 0441 25171 || Fax 2488194 Fax 2488194
www.elrado-house.dewww.elrado-house.de

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten
Montag RuhetagMontag Ruhetag

Di. bis Fr. 17 - 22 UhrDi. bis Fr. 17 - 22 Uhr
Sa., So. und Feiertage 12 - 22UhrSa., So. und Feiertage 12 - 22Uhr
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Frank Löning wird sein großes Fachwissen zukünftig den jungen Talenten der U17 vermitteln. Foto: Fabian Speckmann

Officina

VfB-Vorstand Pierre Groen im Gespräch – Mit dem Vater ins Stadion
Stehst Du noch oder „vipst“ Du jetzt?
Der VfB Oldenburg ist schon lange 
seine große Leidenschaft. Als Fan, 
Mitglied einer Ultra-Gruppierung, hat 
Pierre Grone diese Leidenschaft aktiv 
gelebt. Doch dabei ist es nicht geblie-
ben. Seit gut vier Jahren engagiert sich 
der 41-jährige Pädagoge im Vorstand 
des VfB und muss dabei ab und an 
auch einen Spagat vollziehen. Wir 
haben mit Pierre Groen über den VfB 
gesprochen.

Wer ist Pierre Groen?
Ich bin Lehrer an einer Oberschule, 
bin verheiratet und habe zwei kleine 
Jungs, die natürlich auch schon VfB-
Mitglieder sind.  

Wie bist Du zum VfB
gekommen?
Ganz klassisch hat mein Vater mich 
als kleinen Jungen mit zum VfB ge-
nommen. Wann genau das erste Mal 
war, kann ich gar nicht genau sagen. 

Ich erinnere mich an ein 3:0 gegen 
Schweinfurt 05 und ein Testspiel gegen 
Sigma Olmütz. Das muss in der Saison 
1990/1991 gewesen sein. Für mich 
war das damals faszinierend so viele 
Menschen, Fahnen und Gesänge zu 
sehen und zu erleben und ab da war 
es um mich geschehen. 

Was war Dein bestes, schönstes 
Erlebnis mit dem VfB?
In der jüngeren Vergangenheit sicher 
der Drittligaaufstieg und der Beschluss 
über den Bau des Stadions. Der Zweit-
ligaaufstieg 1996 war für mich nicht so 
besonders, weil es gefühlt normal war, 
dass der VfB in der 2. Liga spielt. 

Schließlich war der letzte Aufenthalt 
dort erst 3 Jahre her und mit Braun-
schweig, Osnabrück, Meppen, Kiel, 
Emden und einigen anderen war die 
Regionalliga Nord damals nicht un-
attraktiv. Mit dem Wissen von Heute 

Pierre Groen engagiert sich im Vorstand unter anderem für Fanbelange, ist aber auch 
Ansprechpartner für die Abteilungen und vieles mehr. Foto: Rebels & Rockstars

VfB-Vorstand Pierre Groen im Gespräch – Mit dem Vater ins Stadion
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Club 1897

GLÜCKSMOMENTE

Bei HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar punkten wir nach 

dem Spiel mit: leckeren Burgern, frischen Salaten & Bowls, 

Cocktails oder einem kühlen Bier!

Das Team von HANS IM GLÜCK  

drückt unserem VfB  

von Herzen die Daumen.

HANS IM GLÜCK Burgergrill & Bar OLDENBURG LANGE STRASSE
Lange Straße 76, 26122 Oldenburg

... NACH DEM SPIEL!

DIREKT IN DER  

FUSSGÄNGERZONE:

LANGE STRASSE 76

CLUB 1897

Leidenschaft
Wirtshaus Oldenburg GmbH

Werbepaket Freundschaft
Kröger Gartentechnik, PRESCH – Dein Werkzeug, Sanitätshaus Lübbehusen – Orthopädie, Reha-Technik & Sanitätsbedarf in 
Oldenburg, Kuhlmann IT-Solutions GmbH, Die Werkstatt Verlagsauslieferung GmbH, FTSP FRISIA-TREUHAND Schmädeke 
GmbH & Co. KG, Vosgerau am Damm: Fahrradgeschäft Oldenburg, JackpotPiraten Online-Spielothek, onlinecasinodeutsch­
land.com, BuchhaltungsButler, Autohaus Heidrich GmbH - Opel Service in Oldenburg, Aktiva Wirtschaftsberatung GmbH, 
Rechtanwaltskanzlei Karin Schulze, Steuerberaterbüro Uwe Meyer, Steuerberatungsgesellschaft Beinke und Wehrmann



Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag:
10 Uhr - 13 Uhr und 14 Uhr - 17 Uhr

Samstag: 
10 Uhr - 13 Uhr

Dienstag und Donnerstag: 
Geschlossen

FairKauf – Ihr fairer Caravan-Partner
Wir sind ein modernes Dienstleistungsunternehmen. Unser Team ist seit über 
40 Jahren mit Herz und Leidenschaft im Fahrzeughandel tätig. Unsere lang-
jährigen Erfahrungen sind Ihr Vorteil. Wir reagieren sehr schnell auf Kunden-
bedürfnisse und erfüllen Kundenwünsche. Wenn Sie einen gepflegten Ca-
ravan suchen oder verkaufen wollen, finden Sie in uns einen kompetenten 
Ansprechpartner!

Testen Sie uns … Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eichendorffstraße 30 • 26655 Westerstede • Tel.: 04488-2557
kontakt@fairkauf.info • www.fairkauf.info

Fairkauf
Ihr fairer Caravan-Partner
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hätte ich den Aufstieg damals sicher-
lich anders verarbeitet. 

Was würdest Du rückblickend 
als schlechtestes Erlebnis bewer-
ten?
Die Insolvenz. Das darf nie wieder 
passieren. 

Wie wird ein „Ultra“ Vorstands-
mitglied?
Als 2021 der neue Vorstand gebildet 
wurde, hat mich unser damaliger Auf-
sichtssprecher Stefan Könner gefragt, 
ob ich mir das nicht vorstellen könne. 
Ich habe dann einige Tage Bedenkzeit 
erbeten und mit einigen Personen aus 
Verein und Fanszene gesprochen, wie 
so ein Schritt gesehen werden würde. 

Außerdem musste mir meine Frau 
zwingend Rückendeckung geben, 
denn ein ehrenamtliches Engagement 
beim VfB bedeutet auch ein hohes 
Maß an zeitlichem Aufwand. Nach 
durchweg positiven Rückmeldungen 
habe ich dann zugesagt. 

Was war Deine Motivation, Dich 
in den Vorstand berufen zu las-
sen?
Der VfB ist ein toller Verein, aber es ist 
natürlich auch nicht alles perfekt und 
es gibt immer Möglichkeiten etwas 
zu verbessern. Wird man dann kon-
kret gefragt, ob man sich einbringen 
möchte, muss man sich dieser Verant-
wortung auch stellen. Ansonsten bleibt 
es bei Meckerei der Meckerei wegen. 

Was sind Deine Aufgaben im 
Vorstand?
Ich bin erster Ansprechpartner für alle 
Fanbelange und für die Abteilungen. 
Zudem kommen im Prinzip bei jeder 
Vorstandssitzung, die wir alle zwei 
Wochen haben, neue Themen auf das 
Tableau, die wir dann versuchen nach 
Priorität abzuarbeiten.

Warum ist es grundsätzlich gut/
richtig/vernünftig, dass Fans 
Sitz und Stimme im Vorstand 
haben?
Letztendlich sind wir alle VfB-Mitglie-
der und der Vorstand des Vereins sollte 
ein möglichst breites Spektrum der Mit-
glieder im Verein repräsentieren, um 
dann auch die entsprechenden Inter-
essen vertreten zu können. 

Ist es ein oft auch eine Art Spagat 
für Dich, im Vorstand, aber auch 
Ultra/Fan zu sein, Stichwort In-
teressenkonflikt?
Oft nicht, aber hin und wieder sicher-
lich. Seit der Berufung in den Vorstand 
bin ich kein aktives Mitglied einer Fan-
gruppe mehr. Ich halte das für wichtig, 
weil ich Ansprechpartner für alle VfB 
Fans sein möchte und dabei nicht der 
Eindruck entstehen darf, dass bestimm-
te Gruppen oder Personen von meiner 
Rolle profitieren oder irgendwelche Pri-
vilegien haben. Im Herzen bin ich aber 
immer noch Teil der Ultrá-Bewegung 
und finde großartig, was die Jungs und 
Mädels beim VfB auf die Beine stellen 
und wie viele junge Menschen seit der 
3. Liga dazugekommen sind und jetzt 
auch immer noch da sind und Woche 
für Woche Vollgas geben. 
Beim Einsatz von Pyrotechnik sehe ich 
natürlich die Rechnungen, die eintru-
deln. Das ist zwar allgemein bekannt, 
aber jetzt trägt man eine Mitverant-
wortung für das Budget. Gleichzeitig 
sieht es, richtig eingesetzt, toll aus und 
wir sind auch nicht naiv und wissen, 
dass es zu einer lebendigen Fankultur 
dazugehört. Vielleicht finden sich ja 
aber auch zukünftig Lösungen, die die 
Vereine mit einer großen, aktiven Fan-
szene nicht dauerhaft benachteiligen. 
Ich bleibe da optimistisch.

Stehst Du noch oder „vipst“ Du 
jetzt?
Ich stehe sowohl bei den Heim- als 
auch bei den Auswärtsspielen im 
Block.

Was macht Fußball für Dich aus?
Ich glaube Fußball bringt die Gesell-
schaft mehr als jede andere Sportart 
zusammen. Ich habe so viele tolle 
Menschen kennengelernt, die ich in 
meinem „normalen“ Leben so niemals 
getroffen hätte. Außerdem natürlich 
Flutlicht, der Geruch von Bratwurst und 
Bier, das Schwenken von Fahnen, die 
Gesänge, gemeinsamer freudetrun-
kener Jubel oder das Verdrücken der 
einen oder anderen Träne.  

Warum ist der VfB ein wichtiges 
Stück Oldenburg?
Ich hätte schon diverse Male in an-
dere Städte umziehen können. Sogar 
in andere Länder. Ich habe das nie 
gemacht, weil der VfB für mich ein un-
ersetzliches Stück Heimat ist und der 
Verein untrennbar mit der Stadt ver-
bunden ist. 

Was erhoffst Du Dir von der Zu-
kunft, vom Umzug in ein neues 
Stadion?
Wir sind durch viele schwierige Jahre 
gegangen und haben jetzt die Chan-

ce, die Weichen nachhaltig auf dem 
Weg in eine bessere Zukunft zu stel-
len. Da gehört das Stadion unbedingt 
dazu. Neben den finanziellen Mög-
lichkeiten, die sich daraus ergeben, 
kehrt der VfB auch endlich wieder in 
seine Heimat zurück. Unfassbar, dass 
ich den VfB noch einmal in einem rich-
tigen Fußballstadion in Donnerschwee 
spielen sehen darf. 

Was ist Dein Wunsch für den VfB 
in dieser Saison und darüber hi-
naus?
Als Verein sollten wir weiterhin ver-
suchen mehr Schritte nach vorne als 
zurück zu gehen. Das gilt für alle Be-
reiche: Finanziell, strukturell, kommuni-
kativ als auch sportlich. Wenn wir das 
über einen längeren Zeitraum hinbe-
kommen, werden sich die Erfolge in all 
diesen Bereichen auch einstellen. 

Natürlich wird es auch Rückschläge 
geben, aber ich bin guter Dinge, dass 
wir daraus dann lernen werden. Wir 
haben so viele Menschen, die sich – in 
welcher Form auch immer – beim VfB 
engagieren und mithelfen den Verein 
voranzubringen, dass es gar nicht an-
ders geht, in Zukunft besser dazuste-
hen als heute. Der sportliche Erfolg ist 
dann meistens eine Konsequenz guter 
Arbeit. 

Im Zuge des Aufstiegs durfte sich auch der Vorstand ins Buch der Stadt Oldenburg eintragen. Foto: Günther Rojahn

EIN INTERVIEW - FORTSETZUNG VON SEITE 27



DAS BLAUE    PUNKTSPIEL R E G I O N A L L I GA N O R D 8. SPIELTAG    2025/2026

30 EIN INTERVIEW - FORTSETZUNG VON SEITE 27
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dazugehört. Vielleicht finden sich ja 
aber auch zukünftig Lösungen, die die 
Vereine mit einer großen, aktiven Fan-
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Ich stehe sowohl bei den Heim- als 
auch bei den Auswärtsspielen im 
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Was macht Fußball für Dich aus?
Ich glaube Fußball bringt die Gesell-
schaft mehr als jede andere Sportart 
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meinem „normalen“ Leben so niemals 
getroffen hätte. Außerdem natürlich 
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Bier, das Schwenken von Fahnen, die 
Gesänge, gemeinsamer freudetrun-
kener Jubel oder das Verdrücken der 
einen oder anderen Träne.  

Warum ist der VfB ein wichtiges 
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Ich hätte schon diverse Male in an-
dere Städte umziehen können. Sogar 
in andere Länder. Ich habe das nie 
gemacht, weil der VfB für mich ein un-
ersetzliches Stück Heimat ist und der 
Verein untrennbar mit der Stadt ver-
bunden ist. 

Was erhoffst Du Dir von der Zu-
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Wir sind durch viele schwierige Jahre 
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len. Da gehört das Stadion unbedingt 
dazu. Neben den finanziellen Mög-
lichkeiten, die sich daraus ergeben, 
kehrt der VfB auch endlich wieder in 
seine Heimat zurück. Unfassbar, dass 
ich den VfB noch einmal in einem rich-
tigen Fußballstadion in Donnerschwee 
spielen sehen darf. 

Was ist Dein Wunsch für den VfB 
in dieser Saison und darüber hi-
naus?
Als Verein sollten wir weiterhin ver-
suchen mehr Schritte nach vorne als 
zurück zu gehen. Das gilt für alle Be-
reiche: Finanziell, strukturell, kommuni-
kativ als auch sportlich. Wenn wir das 
über einen längeren Zeitraum hinbe-
kommen, werden sich die Erfolge in all 
diesen Bereichen auch einstellen. 

Natürlich wird es auch Rückschläge 
geben, aber ich bin guter Dinge, dass 
wir daraus dann lernen werden. Wir 
haben so viele Menschen, die sich – in 
welcher Form auch immer – beim VfB 
engagieren und mithelfen den Verein 
voranzubringen, dass es gar nicht an-
ders geht, in Zukunft besser dazuste-
hen als heute. Der sportliche Erfolg ist 
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WWIINNTTEERR BBAARR AATTTT bis 31.03.2025
Lieferung 3 Tage,
Montage 14 Tage

Haustürvordach 2000
8,7 mm VSG Sicherheitsglas 2. Wahl,
Aluminium beschichtet, pulverbeschichtet, Farbe weiß oder anthrazit.
In folgenden Breiten lieferbar:
150, 155, 160, 167, 225, 233, 240, 250, 300, 375 cm (bis 10 m)
In folgenden Tiefen lieferbar:
100, 125, 150, 175 cm

Nach 48 Std. abholbereit

155 x 100 918,00 – 50 % € 459,00
155 x 125 998,00 – 50 % € 499,00
155 x 150 1.058,00 – 50 % € 529,00
225 x 100 1.138,00 – 50 % € 569,00
225 x 125 1.238,00 – 50 % € 619,00

225 x 150 1.338,00 – 50 % € 669,00
250 x 100 1.198,00 – 50 % € 599,00
250 x 125 1.298,00 – 50 % € 649,00
250 x 150 1.398,00 – 50 % € 699,00
300 x 100 1.358,00 – 50 % € 679,00

300 x 125 1.498,00 – 50 % € 749,00
300 x 150 1.618,00 – 50 % € 809,00
375 x 100 1.578,00 – 50 % € 789,00
375 x 125 1.738,00 – 50 % € 869,00
375 x 150 1.898,00 – 50 % € 949,00

Terrassenüberdachung (8,7 mm VSG Glas) Terrassenüberdachung (16mm Stegplatten)

muinimulA ebrevlup tethcihcs , eW ßi do re zarhtnA ti ,
8, 57 mm lgstiehrehciS sa ni ralk

035 x 0 cm53 5. 566 , 00 - 04 % 3. 933 -,
006 x 0 cm53 5. 899 , 00 - 40% 3. 995 -,
006 x 0 cm04 6. 566 , 00 - 04 % 3. 999 -,

(Dach VSG Glas)

muinimulA tethcihcsebrevlup , eW ßi redo rhtnA tiza ,
61 mm nettalpgetS ni po ßiewla redo ralk

005 x 0 cm53 3. 173 , 00 - 04 % 1. 999 -,
006 x 0 cm53 3. 566 , 00 - 04 % 2. 991 -,
006 x 0 cm04 3. 138 , 00 - 04 % 2. 992 -,

(Dach Stegplatten)

530 x 300 cm + 8,7 mm VSG-Glas
4.831,00 € - 40 %

2.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

500 x 300 cm + 16 mm Stegplatten
3.165,00 € - 40 %

1.899,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

Mitglied der Handwerkskammer Oldenburg

VSG egp

150 x 100 cm
918,- - 50 %

459,00 €
inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten

775500 TTeerrrraasssseennüübbeerrddaacchhuunnggeenn aauuff LLaaggeerr

19.02.2025
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